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E1ın Buch, das Uu11Ss5 gerade 1 Zeitalter der ökumenischen ewegung un:! VOT
em der „Una Sancta“ echte Freude über se1n Erscheinen bereitet. Je wel der
evangelischen und katholis:  en Theologen behandeln hier einen Schrifttext Z
Thema „Mas Wort VO Kreuz“. Es Sind durchaus gediegene Predigten, Meditationen
und Schriftauslegungen. DIie einzelnen Stücke echtes, tiefes, relig1iöses Erleben
un! wollen VO: Leser besinnlich meditiert sSeIN. Das Buch zZe1g ber auch, jeviel
WIT getrennte Christen geme1insam haben
Friedrich fe BÜCHERKUNDE DES LEBENS Biblio-
graphisches Lexikon der religiösen Literatur der Gegenwart. Nachtrag (1960—1965).
2743 &i kart. 330.— Verlag Brüder Hollinek, Wiıen

Die ostarke Aktivität 1 deutschsprachigen katholischen Buchwesen birgt die (Ge-
fahr 1n S1|  J daß durch den traschen /Zustrom Neuerscheinungen der Bestand der
letztverflossenen Jahre trüh in den Hintergrund gedrängt wWird, hne daß in
seinen Werten ausgeschöpft werden kann. I1 ieser Getahr will die „Bücherkunde“
durch voraussichtlich fünfjährige Nachträge abzuhelten suchen, indem S1€e die Publi-
kationen solcher Zeiträume nach Stichwörtern geordnet, prasent ält Der vorliegende
Nachtrag unterscheidet sich thematisch un strukturell 1n mancher Hinsicht VO:  - der
ersten Ausgabe un! dokumentiert damit die Lebendigkeit katholischer Geistesarbeit
und ihre Verbundenheit mit den Fragen der eıt.
Hermann Schaub Klaus LAaAmMMEeUTtrSs“ NAÄACH DER
ORDNUNG DES KIRCHENJAHRES. Reihe „Lebendiger Gottesdienst“”, Hefit

Seiten, F Verlag Regensberg, ÜUunster 3154|
In der oft wirren, nachkonziliaren eıit 1ın der WIT leben, ist e1in ertfreuliches
Zeichen Krätte Werk sehen, das relig1öse Leben, welches vieltach auch 1n e1InN-
un!: ausgefahrenen Bahnen verläuft, verlebendigen un vertieten. Die hier
vorgelegten, kurzgefaßten un! dem Kirchenjahr angepalßliten Tischgebete tragen dazu
ihren guten eil bei. Berthold Flachberger OSB

DIE BOTSCHAFT VO  Z 1O  e UN.  ® AUFERSTEHUNG
Reihe „Brücken (CSOTt Seiten, Balacron mit Schutzumschlag Ü — Verlag

Pfeiffer, München 1968 13194]
In Todesanzeigen und auf Grabinschriften VO  } Christen sucht 1119  m oft vergeb-

lich christliche Zuversicht un! Hoffnung. In diesem kleinen Bändchen Setzt sich
InNs Schmitt wird vielen Lesern als Rundfunkprediger bekannt se1in 1n fünf
Kapiteln mit den Fragen Tod un! Auferstehung des Menschen auseinander. Der
Vertasser konfrontiert die christliche Lehre mit dem Sprachgebrauch (Fegfeuer, 110
Seelen, Ende der elt) un! mit der Praxıs der Christen. E1ın ext aus der HeiligenSchritt Beginn und e1in Gebet Schlu{ß eines jeden Kapitels bilden gleichsam
die Pteiler dieser Brücke Ott. Basıil Fetz
Steinwede Dietrich: ERZAHLEN HE.  A ıblısche
Geschichten für ule, Haus und Kindergottesdienst. 160 SG gb., 7.80. 3126)Verlag eiffer, München.

Hıer lernt der Katechet, echt, spannend und CEXtZgELIEU die ıblısche Botschaft auf
kindertümliche Art formulieren. ater und Multter haben darin eine gute e1-
(ung, wWwI1e S1e ihren Elterndienst praktisch angehen ollen, WCLN s1e das unter-
weisen.
EWl  RI  OPHO Eın Brevıier VO:  - David Friedrich Strauss, herausgegeben
VO:  } eter Davıd Rın SCHI, 8 mit einem zeitgenössischen Stich des Verf£;, Verlag
Neue Wissenschaft, erengstringen bei Zürich, 1967, kart. Fr 6,60 3141]

eigt sich 1mM Mittelteil „Sind WIT noch Christen?“ 1 Kap aus der Schrift „DEeralte uUun! der NneUeE Jaube“) der persönlich engagierte Theologe, begegnet FrT.
Strauss dem Leser 1n den andern beiden Teilen 1ıne Auswahl aus seinen edi
ten und Proben aus seinem Brietwerk VOI em als Dichter un! Mensch des

ahrhunderts Basıl Fetz
S S J ANZ IST DEIN WORT. 200 SE Plastikeinband.

4'  — Verlag Herder, Wıen 3155|]
Der holländische Jesuit hat diese Gebetssammlung un! -schule jahrelang mit Se1-

191  5 Studentengruppen ausprobiert. S1e ist für Christen gedacht, die nach ;ucn Aus-
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